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TEILNAHMEGEBÜHR
Normal: Euro 60 ,-
für Mitglieder der Akademie Niere (10 % Rabatt): Euro 54 ,-
Verpfl egung ist während des Workshops inklusive. Hotelkosten 
sind nicht in der Gebühr enthalten. 

REGISTRIERUNG
1. Ihre Anmeldung
2. Verbindliche Teilnahmebestätigung durch die Akademie
3. Überweisung der Kursgebühr nach Erhalt der Rechnung:
 
 Akademie Niere
 Commerzbank Düsseldorf
 IBAN: DE62300400000403044100
 BIC: COBADEFFXXX

VERWENDUNGSZWECK (wichtig!)
RG-Nr., Vor- und Nachname

TEILNAHMEBEDINGUNGEN DER AKADEMIE NIERE
Ihre Anmeldung ist verbindlich und verpfl ichtet zur Zahlung der 
Teilnehmergebühr. Bei Absage der Veranstaltung seitens des 
Veranstalters wird die Teilnehmergebühr voll zurückerstattet.
Darüber hinausgehende Ansprüche bestehen nicht. Erfolgt 
eine – wenn auch unverschuldete – Absage des Teilnehmers 
(Stornierung muss schriftlich erfolgen!) bis 14 Tage vor Veran-
staltungsbeginn, wird für die Stornierung eine Bearbeitungs-
gebühr i. H. v. 35,- einbehalten. Der Veranstalter behält sich 
Programmänderungen vor.

Datenschutz: Die Bearbeitung der Anmeldung erfolgt mittels
EDV. Sie sind einverstanden, dass wir Sie kontaktieren
und über weitere Veranstaltungen informieren dürfen.

INFORMATIONEN ZUR ANMELDUNG ALLGEMEINE HINWEISE

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG
Prof. Dr. Mark Dominik Alscher, Stuttgart
Prof. Dr. Martin K. Kuhlmann, Berlin

Sie fi nden die aktuelle Übersicht unseres Kursangebotes 
unter www.akademie-niere.de 
Für alle Kursangebote können Sie sich auch online 
anmelden.

01.12.2017, Berlin

VERANSTALTER / KONTAKT / ANMELDUNG
Akademie Niere
Seumestraße 8, 10245 Berlin
' 030 • 52 13 72-73 | 7 030 • 52 13 72-74

E-Mail: info@akademie-niere.de |  www.akademie-niere.de
Ansprechpartner: Stefanie Sahr

VERANSTALTUNGSORT
Maritim Hotel Berlin, Stauffenbergstr. 26, 10785 Berlin

ÜBERNACHTUNGSMÖGLICHKEIT
Das Einzelzimmer im Maritim Hotel Berlin kostet für Sie bis zum 
13.10.2017 134 € inkl. reichhaltigem Frühstücksbuffet und W-Lan. 
Ab dem 14.10.2017 kostet für Sie das Einzelzimmer 154 €. 
Bitte beachten Sie, dass Sie bei der telefonischen Buchung unter 
030-20334410, das Stichwort »PD Workshop« angeben müssen.
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PROGRAMM

FREITAG, 01.12.2017
 

ab 8.30 Uhr	 Teilnehmerregistrierung

9.00-9.40 Uhr 	 »PD-First« bei älteren Patienten.
	 PD Dr. Horst-Walter Birk, Gießen	
9.40-10.20 Uhr	 Kognitive und physische Evaluation 
	 des älteren Patienten zur PD-Fähigkeit.
	 Dr. Helen Hepburn, Berlin

10.20-10.40 Uhr 	 Kaffeepause 

10.40-11.20 Uhr 	 Beimischung von Antibiotika in 
	 Dialysatlösungen – Kompatibilität, 
	 antibakterielle Effizienz, Pharmako-		
	 kinetik
	 Prof. Dr. Martin Wiesholzer, St. Pölten/A

11.20-12.00 Uhr	 Wann ist der optimale Zeitpunkt des
 	 PD-Beginns nach PD-Katheter 
	 Implantation?
	 PD Dr. Andreas Fußhöller, Geldern

27. Workshop – Praxis der Peritonealdialyse-Therapie
am 01.12.2017 in Berlin
Bitte in Druckschrift ausfüllen und an folgende Anschrift:
AKADEMIE NIERE, Seumestraße 8, 10245 Berlin oder
per Fax an die Nummer: 030-52137274 senden.

ANMELDUNG

Am 27. Workshop – Praxis der Peritonealdialyse-Therapie 
am 01.12.2017 in Berlin nehme ich teil.

Teilnehmergebühr: normal Euro 60,-/ erm. Euro 54,-

Nach Eingang der Anmeldung erhalten Sie eine Rechnung.

Ich bestätige durch meine Unterschrift, dass ich die vorgenannten 
Teilnahmebedingungen gelesen und akzeptiert habe.

Datum/Unterschrift

VORWORT 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
 
ein prinzipiell hämodynamisch schonendes Nierenersatzver
fahren ist gerade für die ältere Patientenpopulation mit zahl
reichen kardialen Komorbiditäten von hohem Interesse. Die 
lange existenten Hemmungen, bei älteren Patienten die 
Peritonealdialyse durchzuführen, sind in den letzten Jahren 
deutlich zurückgegangen, in vielen Zentren wird die PD heute 
sogar schon als Verfahren der ersten Wahl bei Patienten 
im Alter von über 75 Jahren eingesetzt. Über die eigenen 
großen Erfahrungen mit »PD first« wird Herr PD Dr. Birk aus 
Gießen berichten. In diesem Zusammenhang stellt sich im-
mer auch die Frage, ob ältere Patienten sowohl geistig als 
auch physisch in der Lage sind, die PD zuhause selbständig 
durchzuführen. Frau Dr. Hepburn wird vor diesem Hintergrund 
die Wertigkeit verschiedener Testverfahren zur Evaluation 
der Kapazität älterer Patienten darstellen. Nach einer er-
folgreichen PD-Katheter Implantation stellt sich häufig die 
Frage, wann und mit welchem Schema mit der PD begonnen 
werden kann. Mit diesem Thema wird sich der Vortrag von 
Herrn PD Dr. Fußhöller beschäftigen. Letztendlich soll auch 
das Thema »Peritonitis« im diesjährigen Programm nicht 
fehlen. Bei der Behandlung der PD-assoziierten Peritonitis 
ist die intraabdominelle Applikation von Antibiotika schon 
lange als Standard etabliert. Ganz selbstverständlich werden 
die unterschiedlichen Dialysatlösungen mit verschiedenen 
Antibiotika beimpft. Herr Prof. Dr. Wiesholzer wird die Kom-
patibilität, die antibakterielle Wirksamkeit, die Haltbarkeit  
und die Pharmakokinetik von Antibiotika in PD-Lösungen 
anhand der Ergebnisse zahlreicher eigener Untersuchungen 
darstellen und Konsequenzen für die tägliche Praxis ableiten.
  
Wir sind sicher, dass wir Ihnen auch in diesem Jahr ein at-
traktives Programm mit praktisch relevanten Themen um die 
Peritonealdialyse bieten können und freuen uns auf eine in-
tensive Diskussion.

Prof. Dr. M. D. Alscher und Prof. Dr. M. K. Kuhlmann

Frau/Herr

Nachname

Vorname

Geburtsdatum

Rechnung an (Dienst- oder Privatadresse)

Straße

PLZ/Ort

Telefon			   Fax

E-Mail



REFERENTEN/MODERATOREN

PROF. DR. MARK DOMINIK ALSCHER, Stuttgart
Robert-Bosch-Krankenhaus,
Abteilung für Allgemeine Innere Medizin und Nephrologie

DR. HELEN HEPBURN, Berlin
Vivantes Klinikum im Friedrichshain, Klinik für Innere Medizin, Nephrologie

PD DR. HORST-WALTER BIRK, Gießen
Universitätsklinikum Gießen, Zentrum für Innere Medizin, Nephrologie

PROF. DR. MARTIN K. KUHLMANN, Berlin
Vivantes Klinikum im Friedrichshain, Klinik für Innere Medizin, Nephrologie

PD DR. ANDREAS FUSSHÖLLER, Geldern
St. Clemens-Hospital Geldern, Klinik für Innere Medizin, Nephrologie

PROF. DR. MARTIN WIESHOLZER, St. Pölten/A
Universitätsklinikum St. Pölten, Klinische Abteilung für Innere Medizin I


